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Protokoll der ___. Sitzung  

am: 10.11.2021  Beginn: 20:00 Uhr Ende: 22:00 Uhr 

Anwesend:  ● Kathrin Sabisch 

● Anja Becker ● Jutta Koy ● Susanne Schmitt 

● Stephan Füssel ● Steffi Mairose ● Vincent Stollenwerk 

● Rudolf Göttle 

● Marlene Hang 

● Ansgar Menze 

● Robert Ohler 

● Veronika Weiler 

● Matthias Zackl 

Entschuldigt: ● ●Jutta Goldschmitt- ● Andrea Stengel 

Protokoll:  Jutta Koy  Snacks:  Kathrin Sabisch 

 
 

TOP Thema 
wird  

erledigt von/ 
bis 

1 
 

Eröffnung und Begrüßung 
Eröffnung und Begrüßung durch Susanne Schmitt 

 

2 
 

Tagesordnung und Protokoll 
Die Tagesordnung sowie das letzte Protokoll werden genehmigt. 

 

3 
 

Religiöser Impuls mit persönlichem Blitzlicht 
Anja Becker bringt Karten aus „Erzählt Euch mehr“ mit. Jeder zieht 
eine Karte, liest sie vor und beantwortet die Frage aus dem Bauch 
heraus. 

 

4 
 
 

Kurze Info aus den Gremien 
Veronika Weiler berichtet von den Aktionen der KJDL. Diese waren 
Minigolf-Spielen, Kürbis-Schnitzen und ein Jugendgottesdienst. 
Für das Zeltlager 2022 war es schwierig, junge Erwachsene zu finden, 
die die Zeltlagerleitung übernehmen. Glücklicherweise konnte nun ein 
Team gefunden werden. Dies sind Julian Kienzel, Frieda Schmid und 
Veronika Weiler. Ein Zeltplatz ist bereits gebucht. 
Anja Becker berichtet, dass es momentan schwierig ist, Messdiener 
für die Gottesdienste zu finden. Es wird für einen mehrere Wochen 
umfassenden Zeitraum nachgefragt, wer in welchem Gottesdienst als 
Messdiener da sein kann. Leider gibt es nur wenige Rückmeldungen. 
Es fällt schwer, Kinder und Jugendliche für diesen Dienst zu 
motivieren. 
Marlene Hang berichtet aus dem Altenzentrum. Dort geht die Sorge 
um, dass Corona hineingebracht werden könnte. Kiosk und Café sind 
wieder geöffnet. Im Speisesaal dürfen sich zurzeit bis zu 20 Personen 
gleichzeitig zum Essen aufhalten, was von den Mietern genutzt wird. 
Für einen Gottesdienst dürfen sich 28 Personen im Speisesaal 
befinden. 
Die Tagespflege soll ab März im Altenzentrum stattfinden. Der Antrag 
ist gestellt und eine Leitung eingestellt. Bis zu 16 Personen können für 
die Tagespflege angemeldet werden. Bereits im Januar wird ein 
niederschwelliges Tagespflegeangebot gestartet. Dieses findet 
montags und donnerstags von 10:00 bis 14:00 Uhr statt und kann von 
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6-8 Personen genutzt werden. Es werden noch Ehrenamtliche für die 
Betreuung gesucht. 
Am 10. November fand ein Martinszug rund um das Altenzentrum 
statt. Ein Pferd mit Reiterin zog umher, begleitet von der Kirchenmusik. 
Neben den Bewohnern und Mietern erfreuten sich auch Mitarbeiter und 
deren Kinder am Martinszug. 
Kathrin Sabisch erzählt, dass in der Kita Sankt Franziskus alles 
wieder so normal wie möglich läuft. Das Herbstfest wurde mit der 2G-
Plus-Regel gefeiert. Auch der Martinszug wird unter dieser Auflage 
stattfinden. 
Im Dezember wird es an 2 Tagen ein Audit für das Familienzentrum 
geben. 
Ansgar Menze teilt aus dem Verwaltungsrat mit, dass dort an der 
internen Aufgabenverteilung gearbeitet wird. Der Verwaltungsrat hat 
der Sanierung der Schlaadt-Orgel in Drais zugestimmt. Der Auftrag 
wird erst erteilt, wenn die Finanzierung gesichert ist. Für das Kardinal-
Volk-Haus wurde eine Spülmaschine angeschafft. Die Spülmaschine 
im Pfarrheim Sankt Franziskus funktioniert. Die gemeldeten Störungen 
waren Bedienungsfehler. 
Vincent Stollenwerk berichtet, dass noch in diesem Jahr ein 
Antragsformular für die neu entstehende Dach-Homepage ausgefüllt 
und ans Bistum geschickt werden sollte. Das Formular soll von allen 
Pfarreien gemeinsam unterschrieben werden. Die Dach-Homepage soll 
an Ostern 2022 online gehen und wird zunächst nur die Pfarreien 
auflisten, die zu einem neuen Pastoralraum zusammengeschlossen 
werden. Die Auflistung enthält dann Links zu den jeweiligen Pfarreien. 
Die PGR-Mitglieder sprechen ich einstimmig dafür aus, das 
Antragsformular für die Dach-Homepage auszufüllen und 
unterschrieben zurückzusenden. 
Robert Ohler erzählt, dass zwischenzeitlich 2 mal ein Taizégebet mit 
anschließendem gemütlichen Beisammensein stattgefunden hat. 
Das nächste „On Fire“ findet am 14. November statt. 
Anja Becker weist darauf hin, dass am 1. Sonntag im Monat um 10:30 
Uhr in Sankt Franziskus Familiengottesdienst gefeiert wird. 
Außerdem gibt es am 3. Sonntag im Monat einen Kinder-
Wortgottesdienst in Maria Königin. 
Am 5. November wurde die Funzelwanderung, die letztes Jahr 
coronabedingt ausfallen musste, nachgeholt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

5 
 

Treffen der PGR-Vorstände 
Am 12. November treffen sich die PGR-Vorstände aus St. Marien, 
Zaybachtal und Don Bosco zu einem ersten Kennenlernen. Als 
Themen zum Austausch werden vorgeschlagen: 
Wie ist die Situation in den jeweiligen Gemeinden? Was läuft gut, wo 
kriselt es? 
Welche Gruppierungen gibt es? 
Wie sieht die Jugendarbeit aus? 
Veranstalten die Gemeinden ein Zeltlager? 
Gibt es Bands? 
Wie wird die Seniorenarbeit gestaltet? 
Finden Fastnachtsveranstaltungen statt? 

 
Susanne 
Schmitt 
Robert Ohler 

 
 
 
 
 

6 Adventsmarkt in Sankt Franziskus 
Christiane Eckes kann auch in diesem Jahr kein Adventsbasteln 
anbieten, wird aber wieder einen Verkauf von Adventskränzen und 
adventlichem Schmuck anbieten. Der Verkauf wird am 20. November 
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von 15:00 – 17:30 Uhr und am 21. November von 10:00 – 12:00 Uhr 
stattfinden. 
Robert Ohler schlägt vor, um den Verkauf herum noch andere Dinge 
anzubieten. Die Schnick-Schnacker könnten Glühwein kochen, die 
KJDL z. B. Waffeln backen. Alexandra Ohler könnte Zimtwaffeln und 
gebrannte Mandeln anbieten. Im Pfarrheim würde Renate Ruta eine 
Kunstausstellung veranstalten. Am Sonntag könnte nach dem 
Gottesdienst Kaffee ausgeschenkt werden. 
Der Pfarrgemeinderat begrüßt die Idee. Der Adventsmarkt wird am 20. 
November zeitlich bis 20:00 Uhr ausgeweitet, damit die 
Gottesdienstteilnehmer nach der Vorabendmesse das Angebot 
wahrnehmen können. Speisen und Getränke werden auf 
Spendenbasis angeboten. Es gilt die 2G-Plus-Regel. 
Falls sich ein solcher Adventsmarkt zur Tradition entwickelt, sollte 
dieser immer am Wochenende vor dem 1. Advent stattfinden. 

 
 

7 Meinungsbild Coronaverordnung 
Rudolf Göttle fragt, ob in der Adventszeit in den Gottesdiensten 
gesungen werden sollte oder nicht. Er weist darauf hin, dass der 
Gesang durch die Dienstanweisung nicht verboten ist, aber dringend 
empfohlen wird, darauf zu verzichten. 
Die Pfarrgemeinderatsmitglieder sehen es geschlossen als schwierig 
und unvernünftig an, bei den derzeit steigenden Infektionszahlen in der 
Kirche zu singen. 
Vincent Stollenwerk schlägt vor, im Anschluss an 2 oder 3 
Gottesdienste ein Adventssingen im Freien anzubieten. Als Termine 
werden 4. Dezember nach der Vorabendmesse und 5. sowie 12. 
Dezember nach den 10:30-Uhr-Gottesdiensten vorgeschlagen. 
Ansgar Menze erklärt sich bereit, Liedblätter für diesen Zweck zu 
erstellen. 
Veronika Weiler regt an, am Heiligen Abend nach der Christvesper 
ebenfalls gemeinsam zu singen. 
Rudolf Göttle fragt nach, ob die Christvesper am 24. Dezember um 
17:00 Uhr stattfinden kann. Dies wird bejaht. Die Krippenspiele in Drais 
und Lerchenberg werden jeweils um 15:30 Uhr stattfinden, der 
Gottesdienst im Altenzentrum von 16:00 – 16:30 Uhr. Die Kirchenmusik 
spielt ab 16:30 Uhr noch ca. eine halbe Stunde lang Weihnachtslieder 
im Hof des Altenzentrums und könnte dann die musikalische 
Gestaltung bei und nach der Christvesper übernehmen. 
Für die Christvesper wird nach aktuellem Stand keine Anmeldung 
notwendig sein, es wird jedoch auf 3G kontrolliert. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ansgar Menze 

8 AG Kita und Familie 
Kathrin Sabisch stellt die AG Kita und Familie vor. Diese könnte 
stadtteilübergreifend für Drais und Lerchenberg gegründet werden. Sie 
kümmert sich über die Kirchengemeinde hinaus um Anliegen von 
Kindern und Familien. Details zum Aufbau und den Aufgaben der AG 
sind den Anlagen der Einladung zur heutigen Sitzung zu entnehmen. 
Anja Becker erklärt sich dazu bereit, als Hauptamtliche der 
Pfarrgemeinde St. Marien in der AG Kita und Familie mitzuarbeiten. 
Der Pfarrgemeinderat stimmt der Gründung einer AG Kita und Familie 
einstimmig zu. 

 

9 Verschiedenes 
Marlene Hang gibt weiter, dass sie sehr positive Rückmeldungen zu 
Allerheiligen erhalten hat. Auch der Gottesdienst zu Allerseelen wurde 
als sehr schön empfunden. 
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Ein Gemeindemitglied hat angeregt, dass sich der PGR mit den 
Gottesdienstzeiten beschäftigt, da diese nicht mehr abwechselnd um 
18:00 Uhr und 9:00 Uhr im einen Ortsteil und um 10:30 Uhr im anderen 
Ortsteil stattfinden, und zwar im wöchentlichen Wechsel. Der PGR hat 
dies bereits in einer der vorhergehenden Sitzungen erörtert und 
zugestimmt, dass coronabedingt ein Gottesdienst um 9:00 Uhr in Maria 
Königin und zwei Gottesdienste um 18:00 Uhr und um 10:30 Uhr in 
Sankt Franziskus stattfinden. Der PGR schaut nächstes Jahr, ob die 
Regelung wieder geändert werden kann. 
Der FNL plant, am 12. Februar 2022 eine Fassnachtssitzung aus dem 
Pfarrheim zu streamen. Der Auftritt des Kindergartens soll im Voraus 
aufgenommen werden, alle anderen Beiträge werden live im Pfarrheim 
aufgeführt. Es gibt keinen Kartenverkauf. Im Saal halten sich nur Aktive 
auf. Weck-Worscht-Woi-Pakete werden wieder angeboten. 
Am 10. Februar 2022 findet ein Treffen des evangelischen 
Kirchenvorstandes mit dem PGR statt. 
Eine Adventsfeier des PGR wird dieses Jahr nicht stattfinden. 
Stattdessen wird ein gemütliches Beisammensein im Sommer 
nächsten Jahres angeregt. 
Die nächsten PGR-Sitzungen werden auf den 27. Januar und 16. März 
jeweils um 19:00 Uhr terminiert. 

 

 

Nächste Sitzung: 27. Januar 2022 Zeit: 19 Uhr  

Geistlicher Impuls: Veronika Weiler Protokoll: Vincent 
Stollenwerk 

 Snacks: Susanne 
Schmitt 

 
Mainz, den 12.11.2021 
 

 
______________________________   _____________________________ 

Susanne Schmitt, PGR-Vorsitzende                 Protokollant/in 


